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Naturschutzbeauftragte - Verlängerungen und Bestellungen 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
1.) Verlängerung der Bestellung von Herrn Albrecht Trautmann 
 
Die Amtszeit des Naturschutzbeauftragten Herrn Albrecht Trautmann wird um 5 Jahre bis 
zum 31.10.2026 verlängert. 
 
2.) Verlängerung der Bestellung von Herrn Horst Weisser  
 
Die Amtszeit des Naturschutzbeauftragten Herrn Horst Weisser wird um 5 Jahre bis zum 
31.12.2026 verlängert. 
 
3.) Bestellung von Herrn Dominik Birkenmaier 
 
Herr Dominik Birkenmaier wird zum 01.11.2021 für eine Amtszeit von 5 Jahren zum Natur-
schutzbeauftragten bestellt. 
 
4.) Bestellung von Herrn Holger Bayer 
 
Herr Holger Bayer wird zum 01.11.2021 für eine Amtszeit von 5 Jahren zum Naturschutzbe-
auftragten bestellt. 
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Kurzdarstellung der Sach- und Rechtslage: 
 
1.) Herr Albrecht Trautmann 
 
Nach § 59 Abs. 4 Naturschutzgesetz (NatSchG) werden Naturschutzbeauftragte für die Dauer 
von 5 Jahren bestellt. Über die Bestellung und Verlängerung der Bestellung entscheidet nach 
§ 59 Abs. 4 NatSchG i.V.m. § 19 Abs. 2 Landkreisordnung der Kreistag. 
 
Herr Albrecht Trautmann war bereits in der Zeit vom 01.01.1992 bis 30.09.1996 als Natur-
schutzbeauftragter tätig. Im Jahr 1995 wurde die Koordinierungsstelle des „Aktionspro-
gramm zur Sanierung der oberschwäbischen Seen und Weiher“ beim Landratsamt Ravens-
burg angesiedelt, so dass Herr Trautmann diese zeitintensive ehrenamtliche Tätigkeit zwi-
schenzeitlich nicht mehr ausüben konnte. Zum 01.11.2016 wurde Herr Trautmann erneut als 
Naturschutzbeauftragter für einen Zeitraum von 5 Jahren bestellt. Sein Zuständigkeitsbe-
reich umfasst die Gemeinde Wilhelmsdorf sowie die Gemeinden des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Altshausen.  
 
Herr Trautmann ist wohnhaft in Horgenzell, 66 Jahre alt, verheiratet und hat 2 Kinder. Nach 
dem Abitur studierte er von 1975 bis 1979 an der FH Nürtingen, Fachrichtung „Landbau“. 
Sein Aufbaustudium an der TU Berlin im Studiengang „Internationale Agrarentwicklung“ 
schloss er mit Diplom zum Agrar-Ingenieur ab. Anschließend war er in den Jahren von 1982 
bis 1988 als Entwicklungshelfer in der Elfenbeinküste und in Tunesien tätig. Von 1989 bis zu 
seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2019 arbeitete er am „Aktionsprogramm zur Sanie-
rung der oberschwäbischen Seen und Weiher“. Seit Juli 2018 ist Herr Trautmann Erster Vor-
stand der Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried. Außerdem ist er Mitglied im Bund 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. 
 
Herr Trautmann verfügt über einen reichen Erfahrungsschatz im Naturschutz und der Land-
schaftspflege, Verständnis für agrarwirtschaftliche Zusammenhänge und kennt sich in der 
Raumschaft hervorragend aus. Die Verwaltung schätzt die Arbeit von Herr Trautmann sehr 
und schlägt eine Verlängerung seiner Amtszeit vor. 
 
Herr Trautmann hat seine Bereitschaft zur Übernahme des Amtes für eine weitere Periode 
erklärt. 
 
2.) Herr Horst Weisser 
 
Nach § 59 Abs. 4 Naturschutzgesetz (NatSchG) werden Naturschutzbeauftragte für die Dauer 
von 5 Jahren bestellt. Über die Bestellung und Verlängerung der Bestellung entscheidet nach 
§ 59 Abs. 4 NatSchG i.V.m. § 19 Abs. 2 Landkreisordnung der Kreistag. 
 
Herr Weisser wurde zum 01.01.1987 erstmals zum Naturschutzbeauftragten für den Land-
kreis Ravensburg bestellt. Sein Zuständigkeitsbereich erstreckt sich auf das Gemeindegebiet 
Bad Wurzach. Herr Weisser ist verheiratet, hat 2 Kinder und ist wohnhaft in Bad Wurzach. 
Sein Studium zum Diplom-Agrarbiologen hat er 1984 an der Universität Hohenheim abge-
schlossen. Von 1985 bis September 2021 war Weisser Leiter des Naturschutzzentrum Wurz-
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acher Ried. Zum 01. Oktober 2021 tritt Herr Weisser in den Ruhestand. Herr Weisser ist Ge-
schäftsführer des Bund Naturschutz Oberschwaben e.V. 
 
Herr Weisser verfügt mit seiner jahrzehntelangen Erfahrung als Leiter des Naturschutzzent-
rums und ehrenamtlicher Naturschutzbeauftragter über einen enormen Erfahrungsschatz 
und Akzeptanz. Er ist auch über den Landkreis hinaus bekannt und hochgeschätzt. Eine wei-
tere Verlängerung der Amtszeit von Herrn Weisser wird daher seitens der Verwaltung be-
sonders befürwortet. 
 
Herr Weisser hat seine Bereitschaft zur Übernahme des Amtes für eine weitere Periode er-
klärt. 
 
3.) Herr Dominik Birkenmaier 
 
Naturschutzbeauftragte beraten und unterstützen die Landkreisverwaltung als untere Na-
turschutzbehörde bei Vorhaben und Planungen, die mit Eingriffen in Natur und Landschaft 
verbunden sind. Nach § 59 Abs. 4 Naturschutzgesetz (NatSchG) werden Naturschutzbeauf-
tragte für die Dauer von 5 Jahren bestellt. Über die Bestellung entscheidet nach § 59  Abs. 4 
NatSchG i.V.m. § 19 Abs. 2 Landkreisordnung der Kreistag. 
 
Nach den Vorgaben der Verwaltungsvorschrift über die Bestellung der Naturschutzbeauf-
tragten (VwV Naturschutzbeauftragte) sollen nur Personen bestellt werden, die ausreichend 
Zeit für das Amt haben, eine naturwissenschaftliche Ausbildung besitzen, über die erforderli-
che persönliche Unabhängigkeit und Zuverlässigkeit verfügen, keine weiteren Ehrenämter 
ausüben, die einen Interessenkonflikt mit sich bringen können und nicht gleichzeitig Be-
dienstete der unteren Naturschutzbehörde im selben Landkreis sind. 
 
Herr Arne Pfeilsticker hat nach 25 Jahren als Naturschutzbeauftragter für den Landkreis er-
klärt, dass er aufgrund der hohen zeitlichen Inanspruchnahme nicht für eine weitere Amts-
periode zur Verfügung steht. Aufgrund seines Ausscheidens zum 30.09.2021 ist eine Nach-
folge für das Amt der/des Naturschutzbeauftragten mit dem Zuständigkeitsbereich Ravens-
burg, Weingarten, Horgenzell zu bestellen. 
 
Die Verwaltung hat für die Suche einer Nachfolge ein Interessensbekundungsverfahren 
durchgeführt. Hierzu wurde am 15. Mai 2021 in der Schwäbischen Zeitung eine entspre-
chende Anzeige veröffentlicht. Hierauf haben 4 Bewerber ihr Interesse bekundet. Alle Be-
werber erfüllten die fachliche Qualifikation für das Amt. Mit allen Bewerbern wurde ein per-
sönliches Gespräch geführt. Für das Amt des Naturschutzbeauftragten im Gebiet Ravens-
burg, Weingarten, Horgenzell konnte dabei Herr Dominik Birkenmaier am meisten überzeu-
gen.  
 
Herr Birkenmaier ist 28 Jahre alt, ledig und hat keine Kinder. Er ist wohnhaft in Altshausen. 
Im Jahr 2017 schloss er sein Studium der Geographie an der Universität Tübingen als Ba-
chelor of Science ab. Derzeit arbeitet Herr Birkenmaier hauptberuflich in einer Flaschnerei. 
Er ist Mitglied beim Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. und ist aufgrund 
seines ornithologischen Interesses in seiner Freizeit mit Erhebungen für die Plattform orni-
tho.de beschäftigt. Herr Birkenmaier verfügt aufgrund seines persönlichen Interesses über 
eine ausgeprägte Artenkenntnis. 
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Herr Birkenmaier erfüllt die fachlichen und persönlichen Voraussetzungen für das Amt des 
Naturschutzbeauftragten. Durch seine aufgeschlossene und kommunikative Art und seine 
fundierte Artenkenntnis eignet er sich für das Amt des Naturschutzbeauftragten. 
 
4.) Herr Holger Bayer 
 
Naturschutzbeauftragte beraten und unterstützen die Landkreisverwaltung als untere Na-
turschutzbehörde bei Vorhaben und Planungen, die mit Eingriffen in Natur und Landschaft 
verbunden sind. Nach § 59 Abs. 4 Naturschutzgesetz (NatSchG) werden Naturschutzbeauf-
tragte für die Dauer von 5 Jahren bestellt. Über die Bestellung entscheidet nach § 59  Abs. 4 
NatSchG i.V.m. § 19 Abs. 2 Landkreisordnung der Kreistag. 
 
Nach den Vorgaben der Verwaltungsvorschrift über die Bestellung der Naturschutzbeauf-
tragten (VwV Naturschutzbeauftragte) sollen nur Personen bestellt werden, die ausreichend 
Zeit für das Amt haben, eine naturwissenschaftliche Ausbildung besitzen, über die erforderli-
che persönliche Unabhängigkeit und Zuverlässigkeit verfügen, keine weiteren Ehrenämter 
ausüben, die einen Interessenkonflikt mit sich bringen können und nicht gleichzeitig Be-
dienstete der unteren Naturschutzbehörde im selben Landkreis sind. 
 
Aufgrund des Ausscheidens von Frau Wiesmann-Eberhardt zum 31.05.2021 ist eine Nachfol-
ge für das Amt der/des Naturschutzbeauftragten mit dem Zuständigkeitsbereich Leutkirch, 
Aitrach und Aichstetten zu bestellen. 
 
Die Verwaltung hat für die Suche einer Nachfolge ein Interessensbekundungsverfahren 
durchgeführt. Hierzu wurde am 15. Mai 2021 in der Schwäbischen Zeitung eine entspre-
chende Anzeige veröffentlicht. Hierauf haben 4 Bewerber ihr Interesse bekundet. Alle Be-
werber erfüllten die fachliche Qualifikation für das Amt. Mit allen Bewerbern wurde ein per-
sönliches Gespräch geführt. Für das Amt des Naturschutzbeauftragten im Gebiet Leutkirch, 
Aitrach und Aichstetten konnte dabei Herr Bayer am meisten überzeugen.  
 
Herr Holger Bayer ist 33 Jahre alt, ledig und hat keine Kinder. Er ist wohnhaft in Leutkirch. 
Von 2009 studierte Herr Bayer Wassertechnologie an der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf. Sein Studium der Landschaftspflege und Naturschutz schloss Herr Bayer im Jahr 
2016 an der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen als Bachelor of 
Engineering ab. Im Zeitraum 2016 bis 2018 sammelte er Erfahrungen als Mitarbeiter in ei-
nem renommierten Planungsbüro in Überlingen. Seit 2017 ist Herr Bayer als Werkvertrags-
nehmer für den Landkreis im Bereich Landschaftspflege/Vertragsnaturschutz tätig. Dabei ist 
er beauftragt, in den Gemeindegebieten Aulendorf, Baienfurt, Baindt, Fronreute und Wol-
pertswende Landschaftspflegeverträge zu initiieren und hierzu mit den Landnutzern zu ver-
handeln. Seit Juli 2018 ist Herr Bayer zudem hauptberuflich beim Landschaftspflegeverband 
Lindau-Westallgäu angestellt. 
 
Herr Bayer ist aufgrund seiner Honorartätigkeit für den Landkreis bereits als kompetenter 
und zuverlässiger Mitarbeiter bekannt. Auch durch seine offene und kommunikative Persön-
lichkeit eignet er sich für das Amt des Naturschutzbeauftragten.  
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Finanzielle Auswirkungen:  

Keine finanziellen Auswirkungen. Die Anzahl der Naturschutzbeauftragten ändert sich nicht. 

 
Matthias Weber, 10.09.21 
gez. (Name Amtsleitung FK / (Datum) 
 
 
Anlagen:  
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